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Ein neuer Morgen ist in Echsheim erwacht. Die Sonne 
ist schon aufgegangen. 
Gino liegt noch in seinem Bett und träumt. Plötzlich 
weckt ihn ein lauter Schrei. 
Erschrocken reißt er die Augen auf. Er fragt sich, ob er 
das wohl geträumt hat.
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Noch ein bisschen verschlafen klettert Gino aus 
seinem Bett. Dann setzt er sich auf seinen Teppich. 
Er nimmt sich sein Lieblingsbuch. Das handelt von 
unerschrockenen und mutigen Piraten. Gino liebt 
Piraten und ihre Geschichten. 
Doch plötzlich: Da! Schon wieder ein Schrei!
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Da geht Ginos Zimmertür auf und sein großer Bruder 
Tipo kommt herein. Auch er wurde durch die Schreie 
geweckt. 
Beide Jungen überlegen, was hier wohl los ist. Tipo und 
Gino beschließen, zusammen runterzugehen und 
nachzusehen. 
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Als sie in der Küche angekommen sind, sehen sie ihre 
Mutter. Mama Manzetti läuft panisch hin und her. 
Gino und Tipo gucken sich verdutzt an. Sie verstehen 
nicht, was mit ihrer Mama los ist. 
Gino fragt sie: „Was hast du? Warum schreist du denn 
so?“
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Mama Manzetti ist sehr aufgeregt. Das kann man ihr 
deutlich ansehen. Bevor die Kinder noch einmal fragen 
können, stößt sie den nächsten Schrei aus. 
Dabei zeigt sie wütend auf eine Ecke. Sie sagt: „Da! Da 
ist sie wieder!“
Gino und Tipo schauen in die Richtung, in die Mama 
Manzetti zeigt. 
Was ist das denn? Da hockt eine kleine Schabe.
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Die Mama schreit laut auf: „Mamma mia! Eine Schabe 
in meiner Küche!“ 
Tipo versucht, sie ein bisschen zu beruhigen. Er fragt: 
„Soll ich Papa holen? Der weiß bestimmt, was zu tun 
ist!“ Die Mutter verneint das sofort. Sie sagt: „Auf gar 
keinen Fall! Papa ist vorne in der Eisdiele. Er hat Gäste! 
Niemand darf etwas von der Schabe erfahren. Sonst 
sind wir ruiniert!“




